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Hier könnte Ihr  
Inserat stehen!

Hans Boss
Metzgerei

3818 Grindelwald
Tel. 033 853 12 68/69 · Fax 033 853 55 68

Unsere Hausspezialitäten:
Grindelwalder Schweinstrockenfleisch+Grindelwalder Mostbröckli 

 Grindelwalder Indianerfleisch • Rauchwürstli «Träumli»
• Bergführerwurst • Grindelwalder Rauchfleisch • Grindelwalder 

Salametti • Schäferwurst • Hauswurst zum Rohessen
• diverse Geschenkartikel • Schaffelle • Wildfelle

 Neu: Knoblauchwurst, Scharfe «Bossleni» 
(pikantes Miniwürstli)

Dorfstrasse 123 · 3818 Grindelwald · T +41 33 853 10 59
info@grindelwald-bakery.ch · www.grindelwald-bakery.ch
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9. GHELMA Pfingstturnier

Am 22. und 23. Mai führten wir bereits zum 42. Mal das
Pfingstturnier durch. Mit 26 Anmeldungen in 5 Konkurrenzen hatten
wir eine erfreuliche Beteiligung. Das Wetter spielte zum Glück auch
mit und die zahlreichen auswärtigen Teilnehmer waren von der
Tennisanlage und dem Panorama begeistert.

Gilles Meyer und Mänel Schild bewirteten das Clubhaus und sie
sorgten sich vorzüglich um das Wohl der Spieler und Zuschauer.
Vielen Dank für den Einsatz.

Sowohl bei Damen wie auch bei den Herren sahen wir vor allem in
den R1/R4 Tableaus tolle Matches mit spektakulären Ballwechseln.
Unser Alessandro Ponzio konnte sehr gut mithalten und musste sich
nur Christian Ernst (R1) geschlagen geben. Bei den Damen gewann
dessen Tochter Dominique Ernst, ebenfalls als R1 klassiert.

In der gut besetzten Konkurrenz Herren R5/R9 kam es zum Final der
beiden Chnebel Gemscheni Nicolas Minder und Andreas Kaufmann.
Andreas setzte sich in einem hochstehenden Spiel knapp in drei
Sätzen durch.
Bei den Damen 40+ R5/R9 gewann Claudia Bruijstens vom TC
Interlaken überlegen und Hanspeter Hirschi vom TC Grindelwald
dominierte die Konkurrenz bei den Herren 45+ R5/R9.

Dank dem grosszügigen Sponsoring der GHELMA Baubetriebe
konnten wir jedem Teilnehmer ein Geschenk und den Finalisten
Barpreise überreichen.

Vielen Dank an alle Teilnehmer und Sponsoren und herzliche
Gratulation an die Sieger!

Dominik Bohren
Turnierleiter
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Gemscheni auf Wanderschaft
Nach der ganzen Corona Bschieki konnten die Gemscheni endlich
wieder einmal den für das Team so wichtigen
Teamdynamikförderungs- wochenendausflug zelebrieren.

Die Reise brachte uns Anfang Mai nach Vevey. Wie sagt man so schön
"Chez les Welsch"… Da wir es nicht lange aushalten konnten ohne
Tennis zu spielen, haben wir bereits auf der Anreise im Sportcenter
Kehrsatz einen Stopp eingelegt. Hier stand bereits ein sehr intensives,
zweistündiges Training auf dem Plan. Für das externe Coaching
konnten wir übrigens einen treuen Fan der Chnebel Gemscheni
gewinnen. Unter den Argusaugen von Justy haben wir an unserer
Technik gefeilt und uns gegenseitig über den Platz gejagt.
Anschliessend ging die rasante Fahrt mit dem “Schägi” und dem VW
Boliden weiter Richtung Genfersee. Um den Elektrolythaushalt im
Gleichgewicht zu halten, liessen wir den Abend bei Bier, Burger und
Traubensaft ausklingen.

Am nächsten Morgen war bereits früh Tagwach, denn es stand das
nächste Intensivtraining beim TC Vevey auf dem Plan. Der Tennisclub
verfügt über 9 Aussen- und 6 Innenplätze. Da könnte man wohl
meinen, dass das Tennisspielen auf dieser Anlage ohne Probleme
möglich ist. Weit gefehlt… Nach einem kleinen Disput mit dem
Betreiber, natürlich "en français, mais bien sur…", durften wir
schliesslich zwei Plätze für unser Training verwenden. Dies aber nur
solange, bis ein Clubmitglied den Platz selbst benötigt. Nach einer
Stunde war das Training demzufolge dann leider auch bereits wieder
beendet. Kompliziert die Welschen…
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Für den Nachmittag hat unser Chnebel Housi dann schliesslich noch
eine flotte Weinwanderung organisiert. Mit dem Schiff reisten wir
zum Ausgangspunkt nach Rivaz, wo wir anschliessend den steilen
Rebberg hinauf wanderten. Nach nur 10 Minuten befanden wir uns
bereits im Hinterhof der Familie Chevalley und durften einen feinen
Tropfen Weisswein kosten. Die Wanderung führte uns anschliessend
bis ganz nach Oben auf den Berg zur Domaine Bovy. Hier durften wir
eine amüsante Degustationsrunde mit einer grandiosen Aussicht
geniessen. Da wir nach Betriebsschluss immer noch im Garten sassen
und unsere Kehlen nach mehr Wein schreiten, erhielten wir von der
Betreiberin eine Flasche inkl. "Weischweinbescher" mit auf den Weg
geschenkt. Kaum aus der Tür, war die Flasche jedoch bereits wieder
leer. Nach einem Schnupf hatte Frau Bovy dann doch noch Mitleid mit
uns und schenkte uns noch eine Flasche obendrein. Das Weingut ist
auf jeden Fall einen Besuch wert. (www.domainebovy.ch)

Hastig den Berg herunter gerannt, schafften wir es schliesslich noch
rechtzeitig mit dem Bus zurück nach Vevey. Mangels Alternativen
dank Corona liessen wir den Abend mit noch mehr Traubensaft im
Hinterhof unseres Hotels ausklingen.

Am nächsten Morgen wollten wir uns von den Welschen nicht noch
einmal Lumpen lassen und traten bereits frühzeitig die Rückreise
nach Grindelwald an. Die sonntägliche Trainingseinheit sagten wir
kurzerhand in Grindelwald an. Zuhause ist es doch am schönsten…
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Chilbi Olympics 2021

Pünktlich wie letztes Jahr hat Alain Berset die Götter zu Mettenberg erhört und
die Coronamassnahmen auf die Chilbi Olympics gelockert. Ein herzlicher Dank
geht an unser Alain.

Somit stand nichts mehr im Weg, wäre da nicht noch der Interclub, an dem die
Chnebel Gemscheni für Furore gesorgt haben (mehr dazu im nächsten Volley,
seit gespannt). Somit mussten die Olympics um ein paar Tage verschoben
werden.

Halb so schlimm, am 10. Juli war es dann soweit. Bei schönstem Wetter
konnten die Chilbiflammen entfacht werden. 12 Teams kämpften in 6
komplexen und anspruchsvollen Spielen um die Gunst der Götter.
Es war alles am Start, Gitzeni, Flamingos, Kebabs, von Linoel Methy zu einem
ganzen Frauentanzlokal, oder auch die ambitionierten Housi&James.

Die diesjährigen Olympics waren so derart speziell, dass der Spielplan fast
unlösbar war, um die Kräfte der Athleten zu messen. Mit etwas Verspätung und
der Hilfe von unserem ETH Physiker konnte der Plan doch noch erstellt werden.
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Mit Spannung verfolgten die Götter Spiele wie Beach Tennis, Bratpfannentennis
wie auch Beer Pong. Schweiss und BierBlut wurde vergossen in epischen
Schlachten.
Zu Schluss konnten sich Housi&James, mit nur einer Niderlage, an die Tore des
Mättenbergs kämpfen und sich zum neuen, unangefochtenen Chilbi Olympics
Champion küren. Herzliche Gratulation von den Göttern zu Mettenberg.

Wie auch letztes Jahr gab die Nachspiele. Diesmal nicht mit Golf, sondern mit
Wrestling im Rasen. Wer sich hier als Sieger erkoren konnte ist der Redaktion
leider nicht bekannt.

Ein wahrer Erfolg die diesjährigen Chilbi Olympics, was unser Wirtenpaar Julia
und Cedric auch bestätigen konnten. Sie verpflegten die Athleten den ganzen
Tag mit feinstem Speis und Trank. Auch Ihnen gebührt die Ehre der Götter zu
Mettenberg.

RESTAURANT BARRYS
Zum ganzheitlichen Wohlbef inden gehört auch der Genuss! Entdecke in unserem Barrys 

Restaurant, Bar & Lounge abwechslungsreiche, gesunde, lokale und frische Vielfalt für einen 
rundum gelungenen Aufenthalt.  

enjoy the moment

eiger-grindelwald.ch
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Ramsercup 2021

Der 25. Ramser-Cup fand bei schönstem Wetter statt. Am 24. Juli 
begrüssten Nik Seiler, Golf und Ulrich Walther, Tennis 16 Golfer und 
8 Tennisspieler zum freundschaftlichen Wettkampf in unserem 
Clubhaus am Mettenberg.
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Auf Ihren Besuch freuen sich Andreas & Monic Kaufmann 
und Mitarbeiter Kaufmann Hotel AG

• Boulevard-Terrasse
• diverse Themenzimmer
• Rustikales Restaurant

•  Ristorante Mercato 
mit Panoramaterrasse

• Alpen-Wellness
• Mescalero-Disco
• Espresso-Bar
• Zimmer & Suiten

Tel: 033 854 33 33
hotel@central-wolter.ch
www.central-wolter.ch

Tel: 033 854 88 88
hotel@spinne.ch
www.spinne.ch

Home-Accessoires · Werkzeuge
Kuhglocken · Gravuren

Dorfstrasse 164 · 3818 Grindelwald
Telefon 033 853 41 68 · Fax 033 853 33 68
info@marti-grindelwald.ch ·  marti home

• Wohnen im Chalet Stil

• Textilien

• Exklusive Geschenke

• VICTORINOX, KAI, V&B

• LEXINGTON

• BOSCH

• DeWALT

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski
Ski Rental
Ski Service
Sportswear
Mode

Nur SpoNur Sporrt im Kopft im Kopf
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Das Nachtessen fand wiederum bei Salvi statt. Die folgenden Sieger
konnten ausgerufen werden:

GOLF: Bruno Kessler

TENNIS: Beat Baumann

Wir danken allen Teilnehmern für das gute Gelingen und hoffen auf
ein Wiedersehen im nächsten Jahr.
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Raketen Cup

Der Raketen Cup, das explosivste Turnier des Jahres, startete am
Samstag, 31. Juli. Mit 29 Anmeldungen in 5 Kategorien erreichten wir
fast die Rekordbeteiligung aus dem Vorjahr.

Erwin Howald stand im Clubhaus für die Verpflegung im Einsatz. Er
wurde dabei von mehreren Clubmitglieder unterstützt. Vielen Dank
an Alle!

Leider war die Wetterprognose für das Wochenende nicht gut und
bereitete einiges Kopfzerbrechen für die Erstellung des Spielplans. So
kam es auch, dass wir wegen Dauerregens am Sonntag zwei
Konkurrenzen frühzeitig absagen mussten. Dafür war es am Samstag
trockener als erwartet und wir konnten 3 Tableaus mit 21 Spielern
fast fertig spielen. Nur der Final bei den Herren R7/R9 stand noch aus.
Patrick Bachmann und Fabian Schneider entschieden sich, den Match
am Sonntag in der Halle in Wilderswil zu spielen. Patrick gewann den
Final in zwei knappen Sätzen.

Bei den Herren R4/R6 kam es zur Neuauflage des Finals vom
Pfingstturnier. Nicolas Minder wollte die Revanche gegen Andreas
Kaufmann. Er startete gut in den Match und gewann den ersten Satz.
Andreas konnte sich danach aber deutlich steigern und gewann
schliesslich in drei Sätzen.

Die Konkurrenz Damen 50+ R5/R9 gewann Vreni Bichsel mit zwei
deutlichen Siegen. Zweite wurde Vroni Marti und Irina Kuhnen
gewann den kleinen Final gegen Birthe Lyons.
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Die Firma Hamberger / SUGYP Swiss Pyrotechnics spendete äusserst
grosszügig viele Feuerwerksartikel als Preise. Jeder Teilnehmer erhielt
mindestens einen Vulkan und kleine Kracher. Den Siegern konnten wir
grosse Raketen und Kisten überreichen. Vielen Dank dem Sponsor.

Vielen Dank an alle Teilnehmer und herzliche Gratulation an die
Sieger!

Dominik Bohren
Turnierleiter

Final R4/R6: Andreas Kaufmann und Nicolas Minder
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jungfrau.ch/eigerexpress

AUSSICHT GENIESSEN
in nur 15 Minuten ins Wanderparadies

Eiger Express
 TERMINAL · EIGERGLETSCHER 
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Jassturnier
Bereits seit einigen Jahren veranstaltet der Tennisclub an einem
sommerlichen Freitagabend die Jassmeisterschaften. Mit 16
Zweierteams war die Kapazität des Clubhauses ausgeschöpft und
leider musste dieses Jahr sogar einigen Jassern aufgrund der
beschränkten Platzverhältnisse eine Absage erteilen.

Zu Beginn durften alle ein feines Abendessen geniessen. Gilles und
Mänel erwiesen sich als tadellose Köche und Gastgeber und für Ihren
Einsatz nochmals herzlichen Dank.

Nach dem Essen legten wir gleich los, wie üblich wurden fünf Runden
à acht Spiele gejasst. Nach drei Durch gängen durften wir uns an
einem feinen Dessertbuffet die Bäuche vollstopfen. Dank Sponsoren
war das Dessertbuffet sehr reichhaltig.
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Lingerie
Wolle
Mercerie 
Schmuck

FANKY’S
Irène Fankhauser
Chalet Abendrot
3818 Grindelwald

Tel. 033 853 28 82
Fax 033 853 28 83
E-Mail: ifanky@bluewin.ch

BUCHFÜHRUNG  ·  WIRTSCHAFTSPRÜFUNG  ·  STEUER-, ABSCHLUSS- UND BETRIEBSBERATUNG

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN GRINDELWALD

HANS MARTIN BLEUER*
dipl. Steuerexperte,
Treuhänder mit eidg. FA

REMO CASAGRANDE*
dipl. Treuhandexperte

DORA IMBAUMGARTEN
Sachbearbeiterin

› KONTAKT
 Dorfstrasse 95
 3818 Grindelwald
 T 033 854 50 60
 grindelwald@lbtag.ch

› LBTAG.CH* zugelassene Revisionsexperten

IRÈNE BRUNNER
Fachfrau Finanz- & Rechnungswesen
mit eidg. FA

JANINE STÄHLI-BERTHOD
Sachbearbeiterin Rechnungswesen 

CHRISTIAN WYSS
Sachbearbeiter
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Nach dem fünften Durchgang erfolgte die Schlussabrechnung. Es war
spannend bis zum Schluss, wobei der Spass sicher im Vordergrund lag
und die Rangliste eigentlich nebensächlich ist. Alle Teilnehmer
erhalten jeweils einen schönen Erinnerungspreis und natürlich war
der Jasspokal heiss begehrt.

Platz 3 ging an Margrit Inäbnit und Vroni Teutschmann, welche schon
mehrmals vorne mitmischten. Jucker Beat und Stefan Brügger
belegten Platz 2 und dank eines fulminanten Schlussspurts gewannen
Bernhard Lengacher und Beat Zurbuchen die Jassmeisterschaft 2021
mit 3647 Punkten.
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Hotel Restaurant Alpina***
Familie Wolf · 3818 Grindelwald

Telefon  033 854 33 44
Fax  033 854 33 45
www.alpina-grindelwald.ch

Entdecken Sie die kulinarischen Höhen-
flüge im Restaurant und erholen Sie sich 
bei entspannter Atmosphäre vom Alltag.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Fam. Helena & Martin Konzett  ∙  Dorfstrasse 85  ∙  3818 Grindelwald   
T +41 (0)33 854 54 92  ∙  info@kreuz-post.ch  ∙  www.kreuz-post.ch

FINGERAMDRUCK
Spillstattstrasse 33 ⋅ 3818 Grindelwald ⋅ T 033 853 10 33 
info@sutterdruck.ch ⋅ www.sutterdruck.ch

Wir haben für Sie den 
passenden

Tel. +41 (0)33 853 89 89 Tel. +41 (0)33 853 89 99
Fax +41 (0)33 853 89 98
hotel@steinbock-grindelwald.ch 
www.steinbock-grindelwald.ch 
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Wir durften wiederum auf ein grosszügiges Sponsoring von diversen
regionalen Bahnbetrieben sowie lokalen Betrieben zählen. Besten
Dank.

Brienz Rothorn Bahn AG Schilthornbahn AG
Jungfraubahnen AG Niesenbahn
Stockhornbahnen Niederhornbahn
Bergrestaurant Waldspitz Restaurant Grindelwaldblick
Cafébar Kleine Scheidegg Bergrestaurant Alpiglen
Restaurant Grund Luftseilbahn G’wald-Pfingstegg
Luftseilbahn Wengen-Männlichen Restaurant Alpina
Männlichenbahn Hotel Kreuz und Post
Wyss Sport Restaurant Pfingstegg
Hotel Hirschen Bäckerei Ringgenberg

Rangliste:

1. Beat Zurbuchen / Bernhard Lengacher
2. Beat Jucker / Stefan Brügger
3. Margrit Inäbnit / Vroni Teutschmann
4. Bruno Feuz / Peter Feuz
5. Beat Theiler / Robert Wälti
6. Peter von Gunten / Hans Stöckli
7. Ursula Nebiker / Hermann Nebiker
8. Martina Wahli / Ursi Feuz
9. Ruth Geissbühler / Toni Wyss
10. Elsbeth Lohner / Doris Bieri
11. Patrick Bleuer / Monika Küng
12. Adrian Kissling / Peter Romang
13. Jörg Müller / Samuel Roth
14. Margrit Strässle / Therese Zumbrunn
15. Dominic Hess / Christoph Jakob
16. Alexandra Seematter / Vera Blaser
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Inserentenliste 2021

Unsere treuen Inserenten

● Bäckerei-Konditorei-Café Ringgenberg GmbH
● Bank EKI Genossenschaft
● Central Hotel Wolter
● Fanky’s
● Hotel Alpina
● Hotel Eiger
● Hotel Kreuz & Post
● Hotel Spinne
● Hotel Steinbock & Ristorante-Pizzeria Da Salvi
● Jungfraubahnen Management AG
● Kaufmann-Sport
● Lehmann + Bacher Treuhand AG
● Metzgerei Hans Boss
● Rothenegg-Garage AG
● Rugenbräu AG
● Sutter Druck AG
● Victoria Jungfrau Tenniscenter
● W. Marti-Schlunegger
● Weinhandlung Ritschard AG
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